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Ihre Meinung ist gefragt!

DENKMALE: Segen für Neuhausens Kirche

Fördermittelzusage eingetroffen / Info für Radtouristen

NEUHAUSEN - Dank 64 000 Euro vom Landesamt für Flurneuordnung Neuruppin kann damit begonnen werden, die von Rissen

durchsetzte Neuhausener Kirche (Amt Putlitz-Berge) zu retten. Im frühen 15. Jahrhundert in voller Backsteinbauweise errichtet,

ist sie eines der interessantesten Baudenkmale in der Prignitz.

„Zu danken ist vor allem auch der Denkmalbehörde“, sagt Richard-Albrecht Küsell vom Förderkreis um Pfarrer Klaus-Dieter

Harnack. Dessen Kirchengemeinde, der Kirchenkreis Perleberg-Wittenberge und die Landeskirche bringen den Rest der

Bausumme von 102 000 Euro auf. Tiefe, substanzgefährdende Risse werden nun verankert und ausgebessert, ebenso der

bröckelnde Putz, hinzu kommen Holzarbeiten am Turm. Darin untergebracht wird ein Radtouristen-Infopunkt. Die größte der

Aufgaben, mit denen Mitte nächsten Monats begonnen wird, ist die Neueindeckung des Daches.

Pfingstsonntag um 18 Uhr treffen sich die Mitstreiter im Gemeindehaus. Die Spendensammlung geht weiter, da noch viele

kleinteilige und dennoch wichtige Aufgaben anstehen. (mke)

» Märkische Allgemeine » Lokales » Prignitz » Lokalnachrichten

© Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam • Realisiert mit icomedias Enterprise|CMS

-4ºC

Segen für Neuhausens Kirche - Fördermittelzusage eingetroffen / Info fü... http://www.maerkischeallgemeine.de/cms/beitrag/11521106/61469/Fo...

1 von 1 16.01.2010 19:26


